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I Grundfunklionen

l . l  Sfod

- 8 -

Zum Storten von Flymop scholten Sie dos Geröt
ein. Noch einer kuzen Init iol isierungsphose ist lhr
Geröt sofort einsotzföhig.

Dos System meldet sich noch dem Sicrten mit
dem Kortenbi ldschirm und dem Flugzeugsymbol
in der Mitte. Dos Flugzeugsymbol zeigt lhre
momentone Posit ion ouf der Korte on. In diesem
Modus können Sie sofort storten, ohne einen wei-
teren Bedienschrit t  ousführen zu müssen. Flymop
verhölt sich nun ols Moving-Mop System.

lm oberen Disploybereich f inden Sie l inks die An-
zeige für Trock und Beoring, rechts die Anzeige für
die Geschwindigkeit über Grund, die Ground-
Speed. Durch Tippen ouf dieses Fenster önderi
sich die Anzeige in der Folge km/h, Knoten,
Meilen/h. Die jeweils letzte Einstellung wird vom
(rrclarn rracnain harl
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lmmer wenn Sie die Korte sehen, steht lhnen die
komfortoble Zoomfunktion zur Verfügung. Tippen
Sie mii dem Finger ouf dos tronsporente + bzw. -
Feld im Disploy. Die Korfe veröndert sofort die
Zoomstufe.

1 Grundfunklionen

1.2 Karte zoomen

Zoomloslen



I Grundfunklionen

1.3 Korte zentrieren

L4 Korte verschieben

-  l 0 -

Sie zentrieren dos Flugzeugsymbol immer durch
Tippen in die Mitte des Disploys (s. Screenshot I .4).

Dos Disploy ist in "unsichtbore" logische Felder
unterteilt. Tippen Sie einfoch mit dem Finger ouf
den Rond der Korte. Die Korte verschiebt sich
sofort in die entsprechende Richtung.

Die Korte lösst sich noch rechts, links, oben, unten
und ouch diogonol verschieben. Bedenken Sie,
doss Sie dos Flugzeugsymbol ouch ous dem sicht-
boren Bereich herousschieben können.

Sollte dos Flugzeugsymbol nicht mehr zu sehen
sein, zentrieren Sie einfoch die Korte (wie unter I .3
beschrieben) und dos Flugzeug befindet sich wie-
der mittig ouf dem Disploy.

Wir empfehlen diese wichtige Funktion zu troinie-
ren, domit die Hondlung im Fluge outomotisch
oblöuft.
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Betötigen Sie durch Tippen mit dem Finger den
tronsporenten Menü-Button. lm sich öffnenden
Menü drücken Sie bitte den Button "Demo storten"
om rechlen Disployrond. Dos System schollet sofort
wieder in die Korlenonsicht.

Sie erkennen den oktivierten Demo-Modus im
Disploy cn der Einblendung "DEMO".

Rechls unten wird nun eine Schollwippe eingeblen-
det, welche lhnen die folgenden Funktionen zur
Verfügung stellt:

Scholtwippe oben: Geschwindigkeit erhöhen
Scholtwippe unlen: Geschwindigkeil veningern
Scholtwippe links / rechts: Steuerfunktion

Sie können olle Funktionen om Boden "erfliegen".

Mochen Sie ousgiebig Gebrouch dovon, so werden
Sie es im Fluge einfocher hoben.

Sie kehren in den normolen Modus zurück. indem Sie
den Butten "Demo beenden" im Houotmenü betöti-
gen. Vergewissern Sie sich, doss die Einblendung
"Demo" im Kortenfenster erloschen ist. bevor Sie zum
nöchsten Flug storten.

Flymop

1.5 Demo-Modus



2 Novigotion

2.1 Golo Novigolion

- 1 2 -

Die Goto-Novigot ion ermögl ichl  lhnen dos Fest-
legen eines Ziels ousgehend von threr oktuel ler
Posi t ion.

Betöt igen Sie den Button "Menü".  Die Goto Novi-
got ion ist  berei ls ongewöhlt .  Um ein Ziel  zu selekt ie-
ren, geben Sie mi l  Hi l fe der Schol lwippe eine Flug-
plotzkennung oder einen Flugplotznomen in dos
Eingobefeld ein.  Unterholb dieses Feldes wird elne
Liste mit  Flugplötzen ongezeigt ,  d ie zu der von lhnen
eingegebenen Kennung possen. ls l  der von lhnen
gewünschte Flugplolz dobei,  t ippen Sie ihn einfoch
on. Er wird donn ols Ziel ' lugplotz gespeicher l .

Sol l te lhr gewünschtes Ziel  n ichl  dobei sein,  selekt ie-
ren Sie einfoch ouch noch den folgenden Buchsfo-
ben bis lhr Ziel  ongezeigt  wird.

Al lernot iv können Sie ouch den Button "weitere

Wegpunkte" drücken. Es werden donn weitere
Wegpunkte ongezeigt ,  d ie zu lhrer bisher eingege-
benen Kennung possen.

Um die Goto Novigotion zu storten, betötigen Sie
dos Feld "Novigot ion stor len".  Automotisch wechselt
dos Syslem wieder in die Korlenonsicht.  Der Kurs
zum Ziel  wird ols rol lb loue Linie dorgesfel l t .
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Durch Tippen und löngeres Holten eines Punktes
in der Korte, konn ein Zielpunkt definiert werden.
Es wird donn ein Auswohlmenü eingeblendet. Wöh-
len Sie "Wegpunkt einfügen" und der direkte Kurs
zu diesem Punkt wird in die Korte eingezeichnet.

2 Novigolion

2.2 Zielouswohl in der Korte

Auswohlmenü

[;;;*,.'*l
t B""rE"d"rl,'ledl
I Wegpunkt erstellen I

t-r-nä","-_--l
I hfomation I

f^'*"'*_l



2 Novigolion

2.3 Anzeige

Noch 28 km bis zum Zlel

- 1 4 -

ln der rechten Disployecke finden Sie die Anzeige
"Entfernung zum 7iel" in Ki lometern (ondere
Einheiten einstellbor). Durch Antippen des Feldes
erholten Sie die Flugdouer zum Ziel in Stunden
und Minuten, die Entfernung zum nöchsten
Wegpunkt oder olternoiiv die Flugdouer dorthin.
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Die Richtung, in die Sie steuern müssen, domit Sie
dos von lhnen ousgewöhlte Ziel eneichen, wird
ols Pfeil ouf der Korte dorgestellt. Zeigt der Pfeil
senkrecht noch oben fliegen Sie genou ouf lhr
oktuell gewöhltes Ziel zu.

Unter dem Pfeil finden Sie eine Skolo mit dem
Ablogezeiger. Dieses Instrument zeigt die
Entfernung zu lhrem gewöhlten Kurs on. Der
Ablogezeiger hi l f t  lhnen Windeinf lüsse oder
Ungenouigkeiten bei der Steuerung ouszuglei-
chen. Diese Steuerempfehlung ist unobhöngig
von der oktivierten Korte.

Wenn Sie lieber die Dorstellung in klossischen
Grodzohlen bevozugen, können Sie ouch ouf die
Anzeige von Trock und Beoring umscholten.
Drücken Sie dozu ouf "Menü" und wöhlen Sie ouf
dem Reiter "Anzeigeoptionen" die entsprechen-
de Option.

2 Novigolion

2.4 Steuerempfehlung

Um ouf dem Kurs zu blelben, muss noch links gegen-
gesleuerf werden.
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2 Novigotlon -  1 6  -

Die Funktion "Nöchster Flugplotz" finden Sie im
Menü in der Goto Novigotion.

Wenn Sie ouf den Button "Nöchster Flugplot l ' t ip-
pen, wird eine Lisie der nöchstgelegenen Flug-
plötze ezeugt (sortiert noch Entfernung).

Tippen Sie ouf den Flugplotz lhrer Wohl. Dos
System bricht die vorhondene Flugplonung ob
und berechnet die Route zu dem ousgesuchten
Flugplotz.
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2.5 Nöchsfer Flugplotz

Lisle der nöchslgelegenen Flugplötre
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3 Flugplonung

3. I Flugplonung

- 1 8 -

Mit der Option Flugplonung konn eine Roule
komfortobel direkt im Flymop vorgeplont werden.
Die Vorgehensweise ist onolog der Goto-
Novigotion, jedoch konn zusötzlich der Stortpunkt
der Route geplont werden.

Aus der Kortenonsicht tippen Sie ouf "Menü" und
donn ouf den Reiter "Flugplonung". Tippen Sie in
dos Feld "Stort" und wöhlen Sie mit der Scholt-
wippe lhren Stortflugplotz.

Donoch drücken Sie ouf dos Feld "Ziel" und ver-
fohren Sie onolog zur Storteingobe.

Um die Flugplonung zu storten, betötigen Sie dos
Feld "Novigotion storten". Automotisch wechselt
dos System wieder in die Kortenonsicht. Der Kurs
wird ols rollbloue Linie dorgestellt.
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Überprüfen Sie lhre geplonte Roufe. indem Sie im
Rondbereich der Korle ouf die eingezeichnete
Kurslinie tippen. Die Korte bewegt sich bei jedem
Tippen ein Stück weiler. Fügen Sie bei diesem Vorgong
durch tippen und holten beliebig weitere Wegpunkte
ein, um die Strecke noch lhren Wünschen onzupossen.

Wicht ig:  Der neue Wegpunkt wird immer in den ge-
rode oktiven Streckeno bschnitt eingefügt!

Der oktive Streckenobschnitt wird durch eine rotlbloue
Linie ongezeigt. Die onderen Kursobschnitte werden
durch eine rein bloue Linie dorgestelli. Sie können mit
den Tosten "WP+" und "WP-" om unteren Disolovrond
den jeweils vorherigen oder folgenden Slreckenob-
schnitt oktiv schoiten, um dort Wegpunkte einzufügen
(ouf den Screenshots isl erst dos linke Stück der Strecke
oktiv, donn dos mittlere).

Zum Abschluss der Plonung betötigen Sie bitte den
Button "Routenplonung obschließen". Die Plonung wird
obgeschlossen und der ersle Wegpunkt wird vom
Svstem okfiviert.

3 Flugplonung

3.2 Anlegen von Wegpunkten



3 Flugplonung

3.3 Verwolten von gep/onfen Routen

- 2 0 -

Flymop bieten lhnen die Möglichkeit ihre geplon-
ten Routen zu speichern und zu einem spöteren
Zeitpunkt wieder obzurufen.

Wenn Sie eine geplonte Route speichern möch
ten, gehen Sie wie folgt vor: Tippen Sie. ousge-
hend von der Kortenonsicht, ouf "Menü" und
dann ouf den Reiter "Wegpunkte". Sie sehen nun
lhre geplonten Wegpunkte.

Tippen Sie ouf "Kurs speichern" und vergeben Sie
im folgenden Diolog einen bel iebigen Nomen für
lhre Route.

Wollen Sie eine zuvor gespeicherte Route loden,
t ippen Sie ouf "Kurs loden" und im folgenden Dio-
log ouf den Nomen der gewünschte Route.

Nicht mehr benötigte Routen können Sie ouch
wieder vom System entfernen. Wöhlen Sie dozu
die Scholtf löche "Kurs löschen" und donn den
Nomen der zu löschenden Roule.
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Am Ziel cngekommen, können Sie einfoch und
bequem lhre Route für den Rückflug umkehren,
ohne die Strecke neu plonen zu müssen.

Aus der Kortencnsicht betöt igen Sie "Menü".

Tippen Sie ouf den Reiter "Wegpunkte" und donn
ouf die Scholtf löche "Kurs umkehren".

3 Flugplonung

3.4 Umkehren von Roulen
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3 Flugplonung

3.5 Benutzerdefinierte Wegpunkte

-  2 2 -

Flymop bietet lhnen die Möglichkeit, höufig wie-
derkehrende Wegpunkte oder Stot ionen lhrer
Routen ols eigenstöndige Wegpunkte zu spei-
chern. Sie können diese Stotionen donn gonz ein-
foch in lhre Flugplonung integrieren.

Tippen Sie für co. 2 Sekunden ouf einen beliebi-
gen Punkt ouf der Korfe. lm folgenden Menü
betötigen Sie den Punkt "Benutzerdefinierten

Wegpunkt erstellen". In dem erscheinenden Dio-
log können Sie nun weitere Informotionen zum
Wegpunkt eingeben. Die Koordinoten sind bereits
für Sie eingetrogen, können ober ouch editiert
werden. Bestöt igen Sie onschi ießend lhre
Eingoben mit "OK". Jeizt können Sie lhren
Wegpunkt über die eingegebene Kennung oder
den Nomen in der Kursplonung oufrufen.
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Sie können lhre höufig verwendeten Flugziele ols
Fovoriten obspeichern. Wöhlen Sie dozu in der
Goto Novigotion ein Ziel ous und wechseln ouf
die Fovoritenseite. Tippen Sie für co.2 Sekunden
ouf einen bel iebigen Fovoritenplotz. Bestöt igen
Sie die Abfroge und der ousgewöhlte Flugplotz
wird ols Fovorit gespeichert. lst ein plotz bereits mit
ernem onderen Flugplotz belegt, wird dieser
Einlrog überschrieben.

Sie können nun jedezeit mii  einen Tostendruck
diesen gespeicherten Flugplotz obrufen, um z.B.
einen Kurs zu plcnen.

Auf dieser Seite hoben Sie oußerdem die
Möglichkeit benutzerdefinierte Wegpunkte zu
verwolten und direkt ols Wegpunkt für eine
Novigotion zu benutzen.

4 Fovorilen

4.1 Fovorifen onlegen
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5 Erweilerle Funktionen

5. I Luflroumwornung

- 2 4 -

Flymop hebt die Luftroumgrenzen deutl ich her-
vor. Abhöngig von lhrer okiuel len Flughöhe er-
folgt die Anzeige mit Luftroumklosse, der Ober-
und Untergrenzen und lhrer Entfernung zum
Luftro um.

Sobold Sie cuf einen Luftroum zufl iegen, wird der
Luftroum in der Korte rol umrondet, ol lerdings nur,
wenn der Luftroum ouf lhrer oktuel len Flughöhe
liegt.

Rechts in der Korte werden Informotionen über
den Luftroum ongezeigt, ouf den Sie zufl iegen.
Sobold Sie in einen Luftroum einf l iegen, erschei-
nen die Informotionen über diesen Luftroum l inks
(s. Screenshot 2). Rechts wird ihnen weiterhin die
Informotion über den Luftroum ongezeigt, ouf
den Sie zuf l iegen!

Achtung:
Überprüfen Sie die Angoben immer ouf Richtigkeit.
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Tippen Sie in der Kortenonsicht ouf "Menü" und
ouf den Reiter "Luftröume". Aktivieren Sie in die-
sem Menü donn dos Hökchen bei "Luftroumwor-

nung oktiv".

Wöhlen Sie oußerdem noch die Luftroumklcssen,
die Flymop onwornen sol l .

5 Erweilerle Funklionen

5.2 Aktivierung der Luftroumwornung

Europe 8/2o05

El Luftrau rnwamung aktiv I
El Al l€ Lufträume anzeigen
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5 Erweiterle Funktionen

5.3 Oplionen Luftroumwornung

- 2 6 -

Auf dieser Opt ionenseite können Sie ol le für s ie rele-
vonten Einsiel lungen für die Luf l roumwornung ein-
geben.

Alle Luftröume onzeigen:
Wenn Sie dieses Köstchen okt iv ieren, werden lhnen
in der Korte ol le Luftröume ongezeigt ,  d ie ouf lhrer
okluel len Flughöhe l iegen. Es werden donn ol le
Luftröume grün umrondet.  Sobold Sie ouf einen
Luftroum zuf l iegen und den von lhnen eingestel l ten
Sicherheilsobslond unterschreiten, wird der Lufroum
rot umrondet.
Wichl ig:  Luftröume, ouf die Sie zuf l iegen, werden

immer rot  umrondet!

Höhenreserve:
Bei der Ermi l t lung, ob ein Luftroum für die oktuel le
Flughöhe relevont ist ,  wird der von lhnen eingege-
bene Wert ols Sicherhei tso bsto nd hinzugenommen.

Atlsiond Luflroumwornung:
Hier können Sie ongeben, ob welcher Entfernung
ein Luffroum, ouf den Sie zuf l iegen, ongewornt wird.
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Wenn Sie ouf dle Korte tippen und kuze Zeit
holten, öffnei sich ein Menü. Wenn Sie hier
"Luftroum Informotion" wöhlen, werden lhnen olle
Luftröume ongezeigt, die es on diesem Ort gibi.

Wenn Sie ouf einen Eintrcg in dieser Liste drücken
wird der von lhnen gewohlte Luftroum in der
Korte blou morkiert.

Tippen Sie ouf die Scholtf löche "Schl ießen", um
die Anzeige zu beenden.

5 Erweilerle Funklionen

5.4 Luftroum lnf ormotionen
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Um die verschiedenen Overloys INOTAM, GAFOR,
Wetterrodor und Höhenwornung) unkompliziert
und schnell  einzublenden, können Sie diese
Funktionen mit sehr wenigen Schritten eneichen.

Tippen Sie, ousgehend von der Kortenonsicht, ouf
"Menü". Die Goto Novigotion isi bereits für Sie
ongewöhlt.  Betöt igen Sie die Scholtf löche
"Overloy". In dem folgenden Diolog können Sie
ouswöhlen, welches Overloy Sie ouf der Korte
sehen möchten. Um ein Overloy ein- oder ouszu-
blenden, betöt igen Sie einfoch die jeweil ige
Scholtf löche.

Beochlen Sie bitte:
Aus Gründen der Übersichtlichkeit und Lesborkeit
konn immer nur ein Overloy ongezeigt werden.
Alle onderen Overloys werden jeweils deoktiviert.

5 Erweilerle Funkllonen

5.6 Overloy



5 Erweilerte Funkfionen

17 Tarrainrtnzairta
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Flymop zeigt, bei instol l ierter Höhendotenbonk,
durch forbige Einblendungen die Gelöndehö-
hen on. Die Terroinonzeige setzt ein, wenn die

Höhe über Grund 500ft unterschreitet.

Die forbigen Flöchen hoben folgende Bedeutung:

Gelbe Flöchen:
Höhe über Grund liegt zwischen l00ft und 5O0ft.

Rote Flöchen:
Höhe über Grund l iegt unter 100ft oder dos

Gelönde l iegt höher ols die oktuel le Flughöhe.

Testen Sie die Funktion om Besten im Demo

Modus.
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Tippen Sie ouf Menü. Unter dem Reiter "Goto

Novigotion" können Sie sehen, ob die Höhen-
wornung bereits oktiviert ist.

Über die Scholtflöche "Overloy" können Sie die
Tenoinonzeige ein- und ousscholten.

Achlung:

Bitte novigieren Sie stets noch den gesetzlichen
Vorgoben und überpüfen Sie die vom System
gelieferten Informotionen stets ouf Plousibilitöt.

Die Doten für die "Höhe über Grund" und für die
Tenoinonzeige werden ous den Höhendoten be-
rechnet, die dos GPS liefert. Dos GPS-System ist
ous technischen Gründen bei den vert ikolen
Angoben um den Foktor 3-4 ungenouer ols bei
den horizontolen Doten.

Bitte beochten Sie, doss die Terroindotenbonk
keine künstlichen Hindernisse enthölt.

5 Erweilerle Funklionen

5.8 Aktivierung der Terroinonzeige-
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6 Sichtonflugkorten

6.1 Aktivieren der Sichionfluc�karten

-  3 l -

Die Anflugkorten werden direkt in der Kortenon-
sicht oktiviert.

Drücken und holten Sie ein beliebiges Flugplotz-
symbol in der Korte für co.2 Sekunden fest.
Betötigen Sie "Sichtonflugkorte einblenden". Die
Korte wird nun in der richtigen Größe und im rich-
tigen Moßstob in die Korle eingeblendet.

Sobold dos Flugzeugsymbol mit seinem Bezugs-
punkt (der kleine Punkt in der Mitte des Flugzeug-
symbols) den Kortenrond erreicht hot, wird die
Anflugkorte ouf eine optimole Größe gebrocht.
Über die Zoomfunktion können Sie die Dorstellung
lhren eigenen Bedürfnissen onpossen.

Dos System scholtet outomotisch wieder ouf die
Kortenonsicht um, sobold Sie die Sichtonflugkorte
verlossen.
Sie können die Sichtonflugkorte ouch monuell
ousblenden, indem Sie einen beliebigen Punkt in
der Korte zwei Sekunden festholten.
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Sie können in der Goto-Novigotion über den
Buiton "Vorschou Sichtonflugkorte" jedezeit eine
Vorschou der Anflugkorte oufrufen.

Sie beenden die Anzeige, indem Sie einen bel ie-
bigen Punkt in der Korte zwei Sekunden drücken
und holten.

6 Sichlonflugkorlen

6.2 Vorschou der Sichfonflugkorten



7 Anzeigeoptionen

7.1 Anzeigeoptionen

- 3 4 -

Novigotionsmodus
Wöhlen Sie die Art der Novigotionshilfe.

a^ t  r<a  I  l ^  A^a^ ida

Hier können Sie den Course Up Modus oktivieren.
Ansonsten fliegen Sie im North Up Modus.

Entf ernungsringe
Die Entfernungsringe geben lhnen eine Referenz zur
Einschötzung von Entfernungen.

Geschwindigkeilsvekf or
Der Endpunkt des Geschwindigkeitsvektors zeigt lhnen
die Position, on der Sie sich befinden werden, wenn
die von lhnen eingestellte Zeit vorüber ist.

Komposs einb/enden
Es wird zusötzlich ein Komposs in die Korte eingeblen-
det. Er bosiert ouf den Doten vom cPS Empfönger.

Höhenonzeige
Blenden Sie mit  dieser Opt ion die cPS-Höhe im
Kortenfenster ein oder ous.

Höhe über Grund
Bei instollierter Höhendotenbonk wird in die Korte die
okluelle Höhe über crund eingeblendei.
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Posifionssymbo/
Wöhlen Sie mit  dieser Opt ion ein indiv iduel les
Flugzeugsymbol ous.

Entfernungen
Stellen Sie hiermii die Einheit ein, mit der Flymop olle
Entfernungsongoben ousgeben soll.

Höhe
Wöhlen Sie eine Einheit für Höhenongoben im System.

GPS Posiüon
Wenn Sie diese Option oktivieren, wird lhnen in der
Kortenonsicht om linken Bildschirmrond ein Fenster mit
lhrer gegenwörligen GPS Position ongezeigt. Wenn Sie
dieses Feld für co. 2 Sekunden festhollen, können Sie
lelcht einen benutzerdefinierlen Wegpunkt erstellen.

7 Anzeigeoplionen



8 Erweilerle Einstellungen

B.I Erweif erle Einstellungen

- 3 6 -

Sproche
Sla l lan  \ ia  Fh i rn r :n  nnnz  e in fOCh OUf  e ine  Ondefe

Sproche um.

ICAS
Hoben Sie ein TCAS om Flymop System onge-
schiossen, können Sie es hier okt ivieren.

Autopilol
Stel len Sie den r icht igen COM Port ein und oktivie-
r a n  q i a  . ] a n  A r r + . \ ^ i l / - \ + a n

W e g p u nkt e weilerscho/fen
Entscheiden Sie mit dieser Einstel lung selbst, ob
welcher Entfernung der okt ive Wegpunkt weiter-
gescholten werden sol l .

Gummibond
Besonders bei hohen Zoomstufen konn es possie-
r^^  ^^ . .  ^Ä/  ̂ 6^ r^^+^  r , . s  ou5 dem s ich tboren
Bere c^ ve'schwindet. Aktivieren Sie diese Option
und eine Linie verbindet dos Flugzeugsymbol mit
dem nöchsten Wegpunkt.
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Moßstab
Wöhlen Sie diese Option, um den oktuel len
Moßstob ouf der Korte ongezeigt zu bekommen.

Nöchsfen VOR / Flugplatz onzeigen
Wenn Sie diese Option oktivieren, wird lhnen in
der Kortenonsicht om linken Bildschirmrond ein
Fenster mit Richtung und Entfernung zum jeweils
nöchstgelegenen VOR und/oder Flugplotz onge-
zeigl.

8 Erweiterle Einslellungen



9 Checklisten

9. I Check/isten

Checklisle für dos Absfellen des Molors

- 3 8 -

Die bequeme Checklistenfunktion des Systems
dient lhrer Sicherheit.

Sie können für eine bel iebige Anzohl on Flugzeu-
gen so viele Checkl isten onlegen, wie Sie benöti
gen.

Aniegen einer Checkiisfe:
Drücken Sie den Buiton "Neue Llste". Hier geben
Sie dos Flugzeug on (Typ oder Kennung). Des
Wei te ren  bes t immen S ie  den Nomen der
Checkl iste. Drücken Sie ouf "OK'. Dos System
wechselt outomolisch zurück in die Checkl isten
onsicht. Nun drücken Sie den Button "Neuer

Eintrog". Hier können Sie die einzelnen Punkte
lhrer Checkl iste onlegen.

Anwendung:
Durch Tippen ouf den jeweil igen Checkl isten-
punkt, öndert sich die Forbe von rot ouf grün und
die Checkl iste scrol l t  eine Posit ion noch oben.
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lhre Flüge werden im Flugbuch von Flymop outo-
motisch erfossi und gespeichert.

Sobold Sie eine Geschwindigkeit von über 25
Knoien erreichen. wird ein Stort registriert. Wenn
lhre Geschwidigkeit wieder unter diesen Wert
föllt, wird eine Londung vezeichnet.

Tippen Sie ous der Kortenonsicht ouf "Menü" und
ouf den Reiter mit dem Pfeil noch rechts. Donn
tippen Sie ouf "Flugbuch". Sie sehen nun lhre
gespeicherten Flüge.

Sie hoben ouch die Möglichkeit dos gesomte
Flugbuch ouf einen Speicherstick zu übertrogen
oder Eintröge dorous zu entfernen.

l0 Flugbuch

l0.l Flugbucha
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I I Wetlermeldungen

I 1. I GAFOR Weftermeldungen

- 4 0 -

Flymop stel l t  Doten ous dem Service des
Deuischen Wetterdienstes ouf der Luftfohrerkorte
dor. Mit wenigen Hondgriffen holen Sie sich dos
oktuelle GAFOR in lhr System.

Tippen Sie in der Kortenonsicht ouf "Menü" und
solonge ouf den Reiter mit dem Pfeil noch rechts,
bis Sie dos Menü "Wetter" sehen.

Aktivieren Sie die Option "GAFOR einblenden",
um die GAFOR Gebiete in die Korte einzublen-
den. In dem Auswohlfeld können Sie bestimmen,
für welchen Zeitroum Sie die Meldungen onge-
zeigt bekommen möchten. ln der Kortenonsicht
sehen Sie nun die unterschiedlich eingeförbetn
GAFOR Gebiete.

Alternotiv können Sie den GAFOR ouch in der
Overloy Übersicht oktivieren. (siehe 5.6)

Sind keine Meldungen vorhonden, oktuol isieren
Sie diese wie unter I  4.1 beschrieben.
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Um sich die Wetterberichte im Originol onzuse-
hen, tippen Sie im Wetiermenü ouf die Scholtflö-
che "Originolberichte 

onzeigen,,.

Über dos Auswohlfeld om oberen Bildschirmrond
bestimmen Sie, welche Doten Sie ongezeigt be_
kommen möchten.

ll Wetlermeldungen

I 1.2 Originolberichte

GAFOR für den Boreich t{ord

,o.heEaqe fuer die tuftfährr, Bercich Nord
ruer  den 07 . lO,2OO5 von 1S b iB  2 l  U Ic

mit ausqepraegter bodennöhe.

AMS! darunter srark einge3chf aenkte

spaeter zunehmend Hochnebet. Besonders im

staerkere Turbuten2 in Bodennaehe.



I I Wetlermeldungen

I 1.3 lnfos über ein Gebtet

-  4 2 -

Wenn Sie dos GAFOR in die Korte eingeblendet
hoben, können Sie sich Informotionen zu einem
bestimmten Gebiet onzeigen lossen. Drücken Sie
co.2 Sekunden ouf ein forbiges Gebiet bis sich
ein Menü öffnet. Betöt igen Sie "GAFOR - Info".

Sie erholten nun erweiterte Informotionen wie
Bezugshöhe, Sichtweite und Wolkenuntergrenze
über die ousgewöhlte Region.

Schließen können Sie dos Fenster, indem Sie ouf
die gleichnchmige Scholtf löche t ippen.
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Mit Flymop können Sie sich komfortobel einen
Überblick über die Gesomtwetterloge in Deutsch-
lond verschoffen. Zoomen Sie dozu bei einge-
scholtetem GAFOR herous.

Noch der letzten regulören Zoomstufe erscheint
eine Übersicht oller GAFOR Gebiete Deutschlonds.
Über die Buttons om Bildschirmrond können Sie
sich die Vorhersoge für die nöchsten 2, 4 oder 6
Stunden cnzeigen lossen.

Außerdem wird lhr geplonter Kurs sowie lhre
gegenwört ige Posit ion in die Übeßicht eingeblen-
oeT.

Durch drücken und holten on einer bel iebigen
Stelle dieser Übersicht, gelongen Sie wieder zu-
rück in die Kortenonsicht. Alternotiv betötigen Sie
den Button "Schl ießen".

I I Wetlermeldungen

I1.4 Wetterüberblick

Gesomlwellerloge in Deulschlond



l2 NOIAM Meldungen

l2.l NOTAM Meldungen
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Notice to Airmen (NOTAM) sind oft kuzfristige
Nochrichten der Flugsicherheitsbehörden, die
Luftfohrer ouf Gefohren oder flugverkehrstech-
nische Anderungen hinweisen sol len. Doher sol l ie
jede Flugplonung ein NOTAM-Briefing entholten,
um zur Flugdurchf ührung eventuel l  wichtige
Hinweise berücksichtigen zu können.

Tippen Sie in der Kortenonsicht ouf "Menü" und
solonge ouf den Reiter mit dem Pfeil noch rechts,
bis Sie dos Menü "NOTAM" sehen.

Wöhlen Sie die Option "NOTAM einblenden", um
die Meldungen in der Kortenonsicht zu oktivieren.
Mit der Auswohlbox können Sie bestimmen, für
welches Lond Sie die Meldungen ongezeigt
bekommen möchlen.
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Wenn Sie NOTAMs in die Korte eingeblendet
hoben, können Sie sich Informotionen zu einer
bel iebigen Meldung onzeigen lossen.

Drücken Sie co. 2 Sekunden ouf ein NOTAM. bis
sich ein Menü öffnet. Betötigen Sie hier den
Eintrog "NOTAM - Info". Sie erholien nun eweiter-
te Informotionen über den entsprechenden
Eintrog. Donoch können Sie dos NOTAM ols gele-

sen mcrkleren.

Sie hoben somit die Möglichkeit ous der Korten-
onsicht herous die NOTAMs sehr einfoch in lhre
Flugplonung zu integrieren.

l2 NOTAM Meldungen

12.2 Infos über ein NOIAM



13 Wetlenodor

l3.l Wettenodor einblenden
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Flymop blendet ouf Wunsch Niederschlogsdoten
ous dem Rodorverbund des DWD - in die
Luftfohrerkorte ein.

Unmittelbor vor dem Fluge konn so. z.B. vio
Modem - Dotenverbindung eine übersicht über
die oktuelle Wetterloge eingeholt werden. Somit
werden eventuell ouftretende Frontensysteme
gut sichtbor und können in die FluQvorbereitung
einbezogen werden.

Tippen Sie in der Kortenonsicht ouf "Menü" und
donn in der Goto Novigotion ouf die Scholtf löche
"Overloy". Scholten Sie dort dos Wettenodor ein
und ous.
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Um lhr Wetterbriefing zu unlerstützen, bietet lhnen
Flymop die Möglichkeit sich sehr einfoch einen
Überblick über die Großwetterloge in Deutsch-
lond und Europo zu verschoffen.

Aktivieren Sie dozu einfoch dos Wetterrodor. Dcs
System scholtet outomotisch in die Kortenonsicht
zurück.

Am rechten Bi ldschrimrond wird lhnen dos Dotum
und die Uhzeit des cktuel lsten Rodorbi ldes ouf
lhrem System ongezeigt. Zoomen Sie jetzt die
Korte herous. Noch der letzien Stufe scholiet dos
System outomotisch ouf eine Europo - übersichts-
korte um, die die Umrisse der Lönder Mitteleuro-
pos und einige Detoi ls (2.8. Flüsse) enthölt.

Sie hoben nun z.B. die Möglichkeit sich ol le ver-
fügboren Wetterrodorbilder ols Animotion ob-
spielen zu lassen (s. I  3.3).

l3 Wetlenodor

13.2 Europokorfe



l3 Wetlenodor

13.3 Verlouf dorsfe//en
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Sie können sich die letzten Rodorbi lder ols
Animolion onzeigen lossen und so den Vedouf
und die bisherige Entwicklung der Wetterfronten
sehen.

Somit können Sle ungeföhr obschölzen, wonn
eine Wetterfront einen bestimmten Punkt errei-
chen wird.

Scholten Sie dozu dos Wetterrodcr ein und zoo-
men Sie ouf die Übersichtskorte (vgl.  13.2)

Durch Tippen und Holten eines Punktes ouf der
Korte wird ein Auswohlmenü eingeblendet.
Wöhlen Sie "Animotion storten" um die Animotion
zu beginnen.

Ein Tippen ouf "Animotion stoppen" beendet den
outomotischen Verlouf und zeioi wieder dos
oktuel lste Rodorbi ld on.

C
C
C
e
€

C
C
€

E
E
E
E
E
e
E
e
F



- 4 9 - Flymop



l4 Updoles

l4.l Wetterdoten okfuo/isieren

- 5 0 -

Der Deutsche Wetterdienst oktuol isiert die
Wettermeldungen in oft sehr unterschiedlichen
Zeitobstönden. So werden GAFOR Meldungen in
der Regel olle 2h erneuert, wöhrend olle 

'15 
Min.

ein neues Niederschlogs - Rcdorbild verfügbor ist.
Sie können notürlich jedezeit die Wetterdoten
ouf lhrem Sysiem oktuolisieren.

Wechseln Sie dozu ouf die Menüseite "Uodotes".

lm oberen Bereich der Seite wird lhnen die letzie
Aktuolisierung der wichtigsten Wetterdoten sowie
der NOTAMs ongezeigt.

Mit Flymop können Sie gezielt entscheiden, wel-
che Wetierinformotionen Sie obrufen möchten.
Morkieren Sie dozu einfoch den jeweiligen Eintrog
in der Liste.

Nochdem Sie die Doten ousgewöhlt hoben, t ip-
pen Sie ouf die Scholtflöche "Doten oktuolisie-
ren". Flymop oktuolisiert nun outomotisch die von
lhnen gewöhlten Doten
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Bevor Sie dos erste Mol Wetterdoten ouf lhrem
System oktuol isieren. missen S e einige wenige
Einstel lungen im System vornehmen.

T i n n o n  a i a  r l a z  r  a t  r f  r l a r  I  l n r l n t a c a i t a  n r  r f  r { i a

Scholtf löche "Einstel lungen

Wöh en S ie  im oberen Bere ich  dos  fü r  d ie
Internelverbindung zu benutzende Modem ous.
Möchten Sie ein GSM - Modem benutzen, müssen
S e einige 7usötzl iche Informolionen in d e vorge
c a h a n a n  t r i n r r n h a f a l r l a r  a i n_ , , T r o g e n .

Die notwendigen Angoben erholten Sie von
lhrem Mobil f  unkbetreiber.

Bei einem Sotel l i tentelefon brouchen Sie nichts
einzutrogen. Die notwerdigen Dote' sind bereits
im System gespeichert.

Auf der rechten Seite trogen Sie ihre PC-Met
Zugongsdolen ein.

S i r - h c r n  S i c  r - l i c  F  n t r ä n e ,  n d e m  S i e  o u f  d i e

Scnoltf löche E nste lungen speichern" l ippen.

l4 Updoles

14.2 Updote - Einslellungen

XXXXXXX

SIM kar ten  PIN:  . . . .



14 Updotes

l4 . i  Pe -Mc' t  Ttnana<rlnfgn

E N

Um Welterinformotionen in Flymcp nutzen zu kön,
nen, benötigen Sie einen Zugong zum FTP Server
des Deutschen Welterdienstes.

Sie erholten lhre Zugongsdcten. ,ndem Sie sic h

unter Angobe lhrer DWD Kundennummer on den
Deutschen Wetterdienst wenden.

{E-Moil :  pcmet. info@dwd.de)
Die FTP - Kennung wird lhnen donn umgehend
schrif t l ich mitgetei l t .

Sind Sie bereits Besilzer der PC,Met Softwore für
Windows, können Sie diese Kennung direkt in
Flymop benutzen, ohne eine weitere beontrogen
zu müssen.

Achfung: Die Zugongsdoten fürs Webinterfoce
des DWD f unktionieren NICHTI
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15 lizenzseile

| 5.1 Lizenaeite

- 5 4

Auf dieser Seite können Sie sehen, welche Korten
zur Zeit ouf lhrem System instolliert sind.

Außerdem wird lhnen lhre Lizenznummer sowie
die Versionsnummer lhrer Flymop Softwore onge-
zeigt. Bitte geben Sie diese Nummern bei einer
Anfroge on uns mit on.
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ICAO Slovak Republic 2005
tepp€scn Alstri. 2OO5
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Jcpp6sGn Ghannel Islands Ineet 2OO5
Jeppee6n Cor3ica Inset 2OOg
J€ppcaen EBIEH Bolgiu|| | /  cthorlands 2...
Jspp€s€n ED-1 Germany 2OO5
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l6 FlymopWin

I6.l FlymopWin

FlymopWin unterstützt Sie bei lhrer Flugplonung
logs, Wetterdoten und Korlen-Updotes werden

- 5 6 -

om PC. Geplcnte Flüge, Flugbucheintröge, Fl ight-
komf ortobel mit dem Speichersi ick übertrogen.
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Glhre in FlymopWin geplonle Route ( l inks) wird mittels des Speicherst icks direkt in lhr Flymqp System übertrqgen (rechts).




